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Versetzungen und Ernennungen :
A . 21 n M i t t e l s ch u I en :

Die Lehranstspraktikanten :
Dr . Dinner , Hugo, Volontär am Gymnasium in Freiburg ,

zur Lehrstelleverwaltung an die Realschule in Schopfheim.
Großkinsky , Otto , Volontär am Gymnasium in Heidelberg,

zur Stellvertretung an das Gymnasium in Mannheim .
B. An Volksschulen :

Bauer , Ludw ., Unter! , in Egringen , als Hilfsl . nach Hasel.
Luckenmaier , Äug . , Hilfsl . in Neckargemünd, als Unter !,

nach Kandern , Amt Lörrach.
Curth , Heinrich, Unter! . , von Nußbaum nach Buchenberg.
H e r b o l d, Arthur , als Unter!, nach Greffern .
Jerg , Karl , Unterl . in Oberuhldingen , als Schulverw . nach

Konstanz .
I o ck> u nl . Philippine , Hilfsl . an der Töchterschule iu Pforzheim ,als Uitterl . nach Teutschneureuth.
Jungmann , L ., Hilfsl . in Pforzheim , wird Unterl . daselbst .
L a n s ch e , Friedr . , Unterl . in Büchenberg, als Schulverw . nach

Wenzingen, Amt Breiten .
Moll , Wilhelm , Unterl . , von Nollingen nach Karsau .
Wäldin , Robert , Unterl . , von Dinglingen nach Nollingen .
Weber , H . , Hilfsl . in Wertheim, als Unterl . nach Dinglingen .

Aus Baden .
* Das Verordnungsblatt der Großh . General -

direktion der Staatseifenbahnen enthält in letzter
Nummer folgende Bekanntmachung betr . Unfall - und In -
validenverficherung : Dem für die Kasse,wbtheilung A
der Arbeite r -P e n f i o n s k a f f e in Karlsruhe errichteten
Schiedsgericht ist in dem Umfang des § 3 Absatz 1 des
Reichsgesetzes vom 30 . Juni 1900 vom 1 . Jamrar 1901 ab auch
die Entscheidung von Streitigkeiten über Entschädigungen auf
Grund der Unfallversicherungsgesetze übertragen . Mit¬
glieder des Schiedsgerichts sind : 1 . Vorsitzender: Dr .
Kühn, Sldolf, Geh. Legationsrath in Karlsruhe ; 2 . Stellvertreter
des Vorsitzenden : Zimmermann Emil , Finanzrath in Karlsruhe ;
3 . Beisitzer : A . Vertreter der arbeitgebenden Verwaltungen : 1 .
Armbrusier, Edmund , Güterinspektor in Karlsruhe , 2 . Prall ,
Emil, Betriebsinspektor in Karlsruhe , 8 . Poppen , Hermann ,
Maschineninspektor in Karlsruhe , 4 . Zimmermann , Friedrich,
Maschineninsvektor in Karlsruhe , 8 . Weyer, Karl , Bahnbauinspek
tor in Karlsruhe , 6. Schmider, Berth . , Betriebsinspektor in Karls¬
ruhe , 7 . May , Hermann , Güterinspektor in Karlsruhe , 8 . Honsell,
Hermann, Oberbergrath in Karlsruhe . 8 . Vertreter der Ver¬
sicherten: 1 . Oberhausen, August, Kupferschmied in Basel (Be-
triebswerkstätte) , 2 . Heidenreich , Samuel , Schlosser in Karlsruhe
lBetricbswerkstätte) , 3 . Birkle , Josef , Schlosser in Offenburg
(Betriebswerkstätte) , 4 . Schneps, Leopold, Obmann in Karlsruhe
(Bcchnbauinspektor ) , 6 . Oestreicher , Franz , Werstobmann in
Mannheim (Güterverwaltung ) , 6 . Klempp, Heinrich, Schreiner
tn Rappenau (Salineamt ) , 7 . Leonhard, Joh . Georg , Sattler in
Karlsruhe (Hauptwerkstätte) , 8 . Kautzmann, Karl , Ladmeister in
Karlsruhe (Rangirbahnhof ) .

Nb Ein neuer Roman , betitelt :
..Die Schwäne von Weidtingen"

beginnt morgen im Feuilleton der „Badischen Presse" zu er¬
scheinen . Er ist ein Werk aus der Feder Emmy von Bor g-
st e d e ' s und dürste mit seinem spannenden, abwechselungsreichcn
Inhalt das volle Interesse unserer Leser fesseln. - HW

Theater , Kunst nnd Wissenschaft.
AB . Karlsruhe , 16 . Jan . Das vierte Abonne¬

mentskonzert des Großh . Hoftheaters brachte zu
Beginn H a y d n's Symphonie in Ee -dur . Die liebenswürdige
Musik fand beim Publikum angesichts der trefflichen Wiedergabe
durch das Orchester reichen Beifall . Wenn auch nicht verkannt
werden mag, daß es ein nicht gerade an Tiefe und Gedankcnschön -
heit besonders hervortretendes Wert ' ist und in dem Andante ein
gewisser humorvoller Zug sich etwas philiströs äußert , so schmei¬
cheln sich die sinnfälligen frischen Weisen doch dem Ohre leicht und
angenehm ein. — Als eine „symphonische Dichtung" ward in der
»Botschaft andas Glück " sodann zum ersten Male Hier¬
selbst ein interessantes Werk Walter P e tz e t s , Lehrer am hiesigen
Großh . Konservatorium, aufgeführt . Der Komponist hat seiner Ar-
best eine Dichtung aus Max Haushofer 's „Geschichten zwischen
Diesseits und Jensests " zu Grunde gelegt. Er gibt in der musika¬
lischen Schilderung des Haushofer 'schen Hymnus dem gefühlvollen
Sehnsuchtsverlangen sympathischen Ausdruck. Es ist keine Sehn¬
sucht, die das Herz wildbegehrend aufwallen läßt , kein götter -
trvtzender Menschenwille , der das Glück kühn fordernd sich zwingt,
sondern es klingt wieder von Resignation und süß-schlaffer Me¬
lancholie. So ist es auch der Ausdruck des Zarten und Friedlich-
Milden , den Geiger und Holzbläser in wechselnden Themen glück
lich wiedergeben nnd dort , wo einmal das Gesammtorchefter kraft¬
voll und stolz der Liebe Glück zu preisen beginnt , ist es nicht für
lange Dauer nnd die resignirende Stimmung der Dichtung spie

Karlsruhe » Freitag de» 18. Januar 1901.

Badische Chronik.
lb u,rtcröwisheim (A . Bruchsal) , 15 . Jan .

’
Samstag

Abend veranstaltete der Gesangverein „Frohsinn " im Gast¬
haus zum Lamm eine Abendunterhaltung mit folgendem Tanz -
kränzchen . Das reichhaltige Programm war Seitens des ver¬
dienten Vorstandes, Herrn Rathschreiber Wörner , sehr geschmack¬voll zusammenaestellt. Sowohl die Gesammtchöre mster Lestungdes wackeren Dirigenten Herrn Lehrer Spieß , als die Soli
und Onartette wurden in einer Weise vorgetragen , daß in dem
vollbesetzten Saal nur eine Stimme des Lobes zu hören war und
reicher Beifall gespendet wurde. Anerkennung landen auch die
Leistungen der erst kürzlich gegriindeten Musikabtheilung des
„Frohsinn " unter ihrem tüchtigen Lehrer und Kapellmeister
Herrn Fabrikdirektor Kern.

-f Offenburg , 16 . Jan . An: Sonntag veranstaltete die
„Radfahrer -Vereinigung O f f e nb u r g " in der
Michel -Halle als erstes Vergnügen im neuen Jahre eine Abend-
nnterhaltimg , verbunden mit Gabe,werloosung und darauffolgen¬
dem Tanzkränzchen. Das sehr gediegen zusammengestellte Pro¬
gramm wurde flott abgewickelt. Es verdienen besonders die
vorzüglich mrsgeführten, mit größtem Lacherfolg und nicht enden
wollendem Verfall begleiteten komischen Vorträge des Humoristen
und Salonkomikers Herr A . Rubin aus München, sowie die
künstlerischen Produkrionen des Mitgliedes Herrn Glück hier auf
Hoch- und Zweirad hervorgehoben zu werden. Der übrige
musikalische Theil wurde von einer Abtheilung der hiesigeir
Regimentskapelle trefflich ausgesührt .
^ $$ Todtnau , 16 . Jan . Vom 1 .—3 . Februar findet im
Schwarzwald ein Wettrennen im Skilauf statt . Die
Strecke beginnt beim Belchen , führt über den Gipfel des Feld¬
bergs (1194 Meter) und endet am Feldbergerhof (ca . 1300
Meter ) , insgesammt ist dieselbe 28 Kilometer lang , steigt 700
Meter und fällt 500 Meter . Bei dem Rennen , das international
ist, komrnt auch dieses Jahr die Meisterschaft von Deutschland
zum Austrag und zwar am ersten Tag . Zwei weitere Dauer -
läuse bilden das Programm vom 2 . Tag . während der 3 . Tag
außer einer größeren Anzahl von Wettläufen auch Volks- und
Jugeudrennei : bringt . Zunr heuriger : Wettrennen entsenden auch
dieses Jahr die in Elsaß liegender : Jägerbataillone Kommandos
von Skiläufern .

Ans dev Residenz.
Karlsruhe , 17. Januar .

□ S . Hr . Ä . t? rin ; Kerinan« von Sachleu-Meiinar reiste
heute Vormittag 11 .42 Ubr von Baden nach Stuttgart hier durch.— Ei » Rachtfrst mit Militärronzert aus der Eis -
bahn des Stadtgartens wird morgen, Freitag , den 18 . d . M .
vor: 7 — J/£ lO Uhr abgehalten werden. Die Musik übernimmt
die Kapelle ehemaliger Militärmusiker unter Lestung des Hern :
Musikdirigenten Weber. Der: Theilnehmern am Eisseste stehen
Lampions , das Stück zu 35 Pfg . im Bootshäuschen des Stadt¬
gartens zur Verfügung . Der Eiistrittspreis (Stadtgarten¬
abonnenten 10 Pfg . , Nichtabonnenten 20 Pfg . ) erfährt keine Er -
böhung.

- = Im Apollotheater hielt gestern Abend Herr Ehr .L i n d e n in a n n eine Fortsetzung seiner Vorträge , welche aus
seinen eigenen Erlebnissen in der Irrenanstalt Basel , und anderem
Material znsammengestellt waren , um einen Einblick in das

gelt sich aufs neue in dem Rezitativs der Violinen , den bangen
Paukenschlägenund den feierlichen Posaunen . Walter Petzet kann
mst der herzlichen Aufnahme, die seinem Werke beschieden war ,
wohl zufrieden sein. Ter melodische Zug , der durch das Ganze
geht und die Anmuth des musikalischen Aufban 's fanden bei dem
Publikum das reckte Entgegenkommen , so daß es auch mst dem
Beifall nicht kargte. Alls großes Schlußwerk des Abends war
Beethovens vierteSympbonie auöersehen, die Leist¬
ungen des Orchesters und den Genuß des Abends zu krönen. Das
machtvolle geniale Werk gelangte in der gestrigen Interpretation
unter Felix M o t t l 's verst^ndnißreicher Leitung zu einer klang¬
schönen, von tiefer Wirkung begleiteten Wiedergabe. Schon vorher
war Beethoven mit der Arie aus „Fidelio " : „Abscheulicher , wo
eilst Tu hin"

, zu Gehör gekommen . Hier , wie in dem ersten
Solovortrag des Abends , der Arie aus Rubinstein 's „Jera -
mors " bestätigte Frau Katharina 7s- lei s ch e r -E bei von der
Hamburger Oper auch in Karlsruhe ihren Ruf als eine ganz vor¬
zügliche Sängerin . Ihre kräftige Stimme durchdrang voll und
sicher die große Halle und wußte das Publikum durch ihre schöne
Ausdruckssähigkest . die eine ausgezeichnete Schulung verrieth , zu
lebhaftestem Beifall zu veranlagen . Das ganze Konzert stand
solchergestalt unter einem günstigen Stern und reihte sich darum
auch den früheren Darbietungen in allen Stücken Ebenbürtig an .= Franz Servals t . In diesen Tagen starb zu Asnieres
bei Paris der belgische Komponist Franz S e r v a i s . Er war
der Schövfer der in K a r l s r u h e unter dem Titel „ I o n" von
Felix Mottl zur allerersten Aufführung gebrachten Oper
„L 'Äpollonidc" , die eine Aufführung in französischer Sprache
überhaupt noch nicht erlebt hat. Binnen kurzem sollte das Werk,das es bekanntlich in Karlsruhe zu einem Erfolg nicht bringen
konnte , auch im Weimarer Hoftheater aufgeführt werden.

GertchtSzeitnnft .
A Karlsruhe , 16 . Jan . Sitzung der Strafkammer HI .

Am Abend des 1,3 . Oktober hätte sich in der Station Rastatt bei-

T-l-Phon-Nr. 86. 17. Jahrgang .

Jrrcnhauswesen zu geben . Dem Umstande , daß auf gestern dt
andere,: Lokalen verschiedene Vorträge usw . stattfanden , ist wohl
der schuiache Besuch dieses Vortrages zuzuschreiben, der indes dem
Redner regen Applaus eintrug .

X Der Cäcilienverein St . Stefan veranstaltete gestern Albend
eine von einem schönen Erfolge begleüete Aufführung des Schau¬
spiels „Tie heilige Cacilia " von Franz Bonn , Musik
von M . Haller . Die Zuhörerschaft war so zahlreich , daß der
Saal der Eintracht bis auf den letzten Platz gefüllt und auch die
Galerie dicht besetzt war . Das Schauspiel bildete den letzten und
Haupttheil einer musikalischen und dekla¬
matorischen Aufführung , die insgesammt unter
reichein und verdientem Beifall verlief. Sie wurde mst einem auf
den Cäcilienverein und die Aufführung bezugnehmenden Prolog ,
der von Fräulein Else Kemps vortrefflich gesprochen wurde ,
eingcleitet . Alsdann brachte der Kirchenchor zu St . Stefan unter
der Leitung seines Dirigenten Herrn Musiklehrer Franz Stein¬
hart , welchem auch die gesammte musikalische Lestung der
gestrigen Aufführung oblag, die Cäcilien-Hymne von Fiesel in
einer Weise zun: Vortrage , welche dem Dirigenten wie dem Chor
zur Ehre gereicht . Nunmehr ergriff inmitten der Zuhörerschaftder Vereinspräses Herr Geistlicher Rath Stadtpfarrer Kn ö r z e c
das Wort zu einer Ansprache an dieselbe. Der kaum ein Jahr
bestehende Cäcilienverein zu St . Stefan trete nun , so begann
Redner , zum ersten Male aus der Kirche an die Oeffentlichkeit,
um im Schauspiel das erhebende Bild seiner hehren Patronin ,der hl . Cacilia , dem Auge vorzuführen. Redner schilderte dann ,
gleichsam zur Erläuterung des nach seinen Worten in Szene
gehenden Schauspiels das fromme Leben der reinen Jungfrau ,einer Meisterin im himmlischen Gesänge , sowie das ergreifende
Martyrium der Heiligen, die als Schutzpatronin der geistlichen
Musik verehrt wird, sprach mst herrlichen Worten wahrhaft
dichterischen Schwunges von der hohen Ausgabe der Musik in der
Kirche und betonte den edlen , in der Pflege dieser Musik bestehen¬
den Zweck der Cäcilienvereins. Schließlich dankte Redner in
seiner Eigenschaft als Vereinspräses für den überaus zahlreichen
Besuch und sprach den Wunsch aus , daß das nun im Schauspiel
vor Augen tretende Bild der heiligen Cäcilia die Zuhörer recht
erbaue, : und in der Thätigkeit für den Zweck des Vereins aneifern
möge. Die Aufführung des Schauspiels, dessen Inhalt aus der
Vornotiz unseren Lesern bekannt ist, erfolgte nun unter der Regiedes Herrn Hofschauspielers Wilhelm Beyer . Derselbe hat sich
um das schöne Gelingen dieser Ausführung durch ihre sorgfältige
Vorbereitung ein wesentliches Verdienst erworben, ebenso Hertz
Musiklehrer Steinhart , der den musikalischen Part zum
Schauspiel leitete. So wurde im Verein mst dem Fleiß und dem
Geschick der mitwirkenden Kräfte bei guten Einzelerfolgen eine
treffliche, abgerundete Gesammtleistung erzielt. Unter den Mit¬
wirkenden verdient die Trägerin der Titelrolle Frl . Emilie
B i e ch e l e das größte Lob . Sie wußte nicht nur der schwierigen
Ausgabe, die heilige Cäcilie darstellerisch angemessen zu verkör¬
pern , vollkommen gerecht zu werden , sondern zeigte sich auch mst
ihrem geschulten wohlklingenden Sopran als eine treffliche
Sängerin , welche die ergreifendenLieöer der Heiligen mst frommer
Innigkeit vortrug . Nächst ihr erwarben sich durch treffliches
Spiel Fr . Hildegard Bender (Constantia) und Herr Heinrich
K u r t h (Dalerian ) ganz besondere Slnerkennung . Auch die
übrigen Darsteller , die Herren Albert Schwarz jun . (FabiuS ) ,
nahe ein ernstes Eisenbahnunglück ereignet. ES wurde durch die
Geistesgegenwart der Lokomotivführerzweier Züge, die in Folge
falscher Weichenstellung auf dem gleichen Geleise in die Station
einsuhren , noch im letzten Augenblicke verhütet. Das unrichtige
Einfahren der Züge war durch die Unvorsichtigkeit des damals
diensllhnenden Fahrdienstbeamten, des 26 Jahre alten Friedrich
Langenbach aus Thiengen veranlaßt worden. Langenbachmußte sich deshalb heute vor der Strafkammer wegen Vergehens
gegen § 316 R . -St .-G . -B . , Gefährdung eines Eisenbahntrans¬
ports , verantworten . Wie die Verhandlung ergab, hat der An-
geschuldigtc am 15 . Oktober Abends nach 6 Uhr auf dem Bahnhofin Rastatt durch Vernachlässigung der ihm obliegenden Pflichten
Transporte auf der Eisenbahn in Gefahr gesetzt , indem er unter
Außerachtlassung der Dienstweisung zur Centralweichenstellungund Signalordnung die Einfahrt des von Karlsruhe kommenden
Schnellzugs 41a freigab, ohne erst zu prüfen, ob die dem Schnell¬
zug als passierbar bezeichnete Fahrlinie auch thatsächlich frei sei,nachdem er vorher in unzulässiger Weise die dem um die gleiche
Zeit von Röschwoog fälligen Personenzug ertheilte Erlaubniß
zur Einfahrt wieder zurückgenommm hatte, wodurch herbeige-
sührt wurde , daß beide Züge auf demselben Geleise sich entgegen -
fuhren . Die Züge wären zusammengestoßen , wenn es den Loko -
motioführenl nicht gelungen wäre, sie rechtzeitig zum Halten zubringen . Der Angeklagte konnte nicht bestreiten , daß durch seine
Fahrlässigkeit die zwei in Frage kommenden Züge in Gefahr ge-
bracht worden sind . Er halte am Blockapparat , durch den er die
Einfahrt für die Züge freigibt, einen falschen Hebel erwischt und
dadurch den Schnellzug auf ein unrichtiges Geleise geleitet . Zuden : Versehen des Angeklagten mag wohl der anstrengende Dienstden ein Siationsbeamter auf der Station Rastatt hat , mst bei¬
getragen haben, vielleicht aber auch die Aufregung, die sich da und
dort nach dem Heidelberger Eisenbahn -Unglück unter dem Fahr -
dienstpcrsonal geltend gemacht hat. Langenbach war am 15 . .Oktober üoi: Morgens 6 Uhr 30 bis Abends 7 Uhr 30 im Dienst .Er hatte von Mittags 12 Uhr bis Wends y27 Uhr 48 Züge zu
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Willy Büchner (AlmachmL ) . Schäfer lSempronius ) , M .D o Han d (Maximus ) fanden sich mit ihren Rollen bestens ab .
Eine liebliche Erscheinung war der Engel des Frl . Auguste
D t r o h l e r . Der Chor erfüllte seine Ausgabe zur Zufrieden¬
heit. Reicher Beifall lohnte die Akteure nach sedem der
vier Auszüge. Viel bewundert wurden die prachtvollen Kostüme
reiche der Trcw-: der Zeit des iin Jahre 232 n . Ehr . spielenden
Stückes angepaßt waren . Ten Schürst der gesammten Auffiihrung
bildete ein herrlick-cs lebendes Bild, die Glorifikation der hl. Caci¬
lia darstellend, welches tiefen Eindruck machte . Heute Abend
wird die Aufführung wiederholt.

— Freisinniger Verein . In der Mittwoch Abend im Prinz
Karl obgeiialteneil stark besuchten Generalversammlung des Frei¬
sinnigen Vereins berichtete zunächst der Vorsitzende , Stadtrath
Dr . Fr . Weilt über die Vorgänge im Vereinsleben während
des abgelaufenen Jahres . Er hob die volle Einmüihigreir her¬
vor, die im Vorstand und im Vereine herrscht , und betonte, daß
trotz der politischen Stille eine Zurrahme von 33 Mitgliedern zrr
verzeichnen fei, so daß der Mitgliederbestand nun ca . 250 betrage.
Ter Seitens des Herrn C. Th . Erhard erstattete Kassenbericht
wies einen nicht unerheblichen Uebcrschus; aus . Hierauf reserirte
Herr . Rechtsanwalt Frühauf über die derzeitige politische
Lag ? im Reiche und in Baden . Er wies auf die dem Bürgerthum
durch die agrarische Hochfluth drohenden Gefahren hin, bedauerte
die mannigfachen bedenklichen Erscheinungen in unserer Reichs -
Politik (Krügers Richtempfang, 12 000 Mark -Affaire ,
Jgnorirnng der Volksvertretung bei der Chinaexpedition u . A .)
und wies aus die in der Centrmrisparlei eingetretene Wandlung
hin, die an Stelle eines Windthorst „Staatsmänner " wie Dr .
Lieber und Roeren gebracht habe . Auch in der Landes¬
politik habe sich durch den Rücktritt des Ministers Eisenlohr ,
durch die Stellung seines Nachfolgers Dr . Schenkel zu der Wahl¬
rechts - und Amtsverkündigcr-Neform und durch die veränderte
Haltung der Nationalliberalen in der Wahlrechtsfrage eine
wesentliche Verschiebung der Parteiverhältnisse vollzogen , deren
Ende und Resultat noch nicht abzusehen sei . Die durch Stimm¬
zettel erfolgte Wahl des Vorstandes ergab die einstimmige oder
fast einstimmige Wieder- bezw . Neuwahl folgender Herren : Stadt -
roth Dr . Fr . Weill (Vorsitzender ) , Malermeister Karl D i e b e r
(stellvertr. Vorsitzender ) , Rechtsanwalt W . Händel (Schrift¬
führer ) . Kaufmann I . Renk (Kassier ) , Fabrikant C . Th . E r -
Hardt (stellvertr. Kassier ) . Rentner F . Bock , Fabrikant OLkar
Edelmann , Rechtsanwalt P . Frühauf , Drehermeister
Chr . I m l e, Kaufmann Aug . Kühn sen. und Fabrikant H .
Maurer .

wurde am Dienstag unter großer Theilnahme beerdigt . Er
war Protestant deutscher Herkunft und hinterläßt eine Wittwe mit
zwei Kindern . Am Montag ließ sich Coquard weder sehen noch
hören. Man vermutheie, er sei in der Nacht entwischt oder habe
sich gerödlet. Am Dienstag früh beschlossen Major Driant , der
Schwiegersohn des einst so berühmten Generals Boulanger , und
der Polizeikommissar Forgues , auf einer Leiter in die Festung
einzudringen . Sic fanden nichts im Obergeschoß , stiegen die
Treppe hinunter tind auch hier war alles leer . Endlich stießen
sie in einen ! angebauten Schuppen auf Coquard erhängt und mit
einem Schußloche im Kopfe . Er hatte sich zuerst gehängt und sich
dann sofort eine Kugel durch den Kopf gejagt . Der Selbstmord
muß gegen drei Uhr Morgens erfolgt sein , aber niemand hatte
den Schuß gehört. Coquard war schon mehrfach wegen Dieb¬
stahls und Gewaltihätigkeit bestraft worden. Er hinterläßt einen
erwachsenen Sohn , der nicht mit dem Vater zusammenlebte.

hd Paris , 17 . Jan . Ein Telegramm aus A j a z z i o be¬
richtet . daß vier Schiffbrüchige des gescheiterten
Dampfers ..Leone " auf dem FelsenPorto Vecchio lebend
ausgefunden worden sind .

Vermischtes .
bd Könitz . 17 . Jan . Seit heute früh finden hier in der An¬

gelegenheit der Ermordung Winters Massenhaussuch¬
ungen durch verstärkte Gendarmerie und Polizei statt.

----- Worms , 17 . Jan . Am Uebergange beim W e i n -
heimer Zollhause rvurde von einem Zuge der Strecke
Worms -Ossstein ein Fuhrwerk überfahren .

' Ein
Mann wurde schwer verletzt , eine Frau getödtet .

lick Aoch»« . 17- 3an . Wie die „Herner Ztg ." meldet, ereig¬
nete sich auf Zeche „ König Ludwig " bei Recklinghausen ein«
K-kplosio « schlagender Wetter , dei welcher zehn Nerglente getödtet
wurde«. Die Leichen wnrden heute Vormittag sämmtlich geborgen.

. Der Betrieb der Zeche ist durch dieses Unglück nicht gestört.
) . ( Paris , 16. Jan . In der Vorstadt Sainte -Sabine bei

Troyes hat ein Steinhauer Nicolas Coquard in trag¬
ischer Weise das Beispiel Jules Guerin 's im Fort Chabrol
nach geah mt . Coquard hatte in der Nachbarschaft einige
Kohlköpfe gestohlen . Er war erkannt worden und die Polizei
wurde cmsgesandt, ihn zu verhaften . Coquard hatte sich aber tn
seinem Hause eingeschlossen und drohte aus dem Fenster zu
schießen. Die Gendarmen zogen sich zurück, und als eine ganze
Brigade aufrückte , schoß Coquard wirklich , verwundete aber nie¬
manden . Dies geschah am Sonnabend , 12 . Januar . Am Sonn¬
tag versamnielte sich eine große Menschenmenge , um dieser .neuen
»Belagerung von Troja ", wie man mit naheliegendem Wortspiel

- sagte beizuwohnen. Die Polizei hatte große Mühe , die Neu¬
gierigen fern zu halten und konnte nicht verhindern , daß eine
Frau einen Schuß in das rechte Bein erhielt und ein Knabe an
der Hand verwnndet wurde . Am Nachmittag versuchte ein Ar¬
beiter Woelfle, der Coquard nahe stand, mit ihm zu parlamen -
tieren , aber so bald er in Schußweite kam , feuerte der Belagerte
auch aus ihn und ttas ihn so, daß Woelfle auf der Stelle todt

. blieb . Nachher gelang es immerhin zwei anderen Arbeitern ,
Woelfle's Leichs unbeschadet wegzutragen . Der Unglückliche

bedienen, von denen in der Zeit von 6 bis y27 Uhr allein 7 Züge
fällig waren . Unter diesen letzteren befanden sich mehrere Schnell¬
züge, die ziemliche Verspätungen hatten . In Folge des davon
sich zusammendrängenden Dienstes verlor der Angeklagte die
Uebersicht rmd versah sich bei der Bedienung des Blockapparates,
indem er einen falscher Hebel zog . Der Gerichtshof trug diesen
Umständen im Urthesl Rechnung und erkannte gegen den Ange
klagten aus 100 Mark Geldstrafe.

Die 23 Jahre alte Köchin Luise S ch m i d aus Rippoldsau ,
die am 27 . Oktober in Baden im Gasthaus zum „Pfälzer Hof"
de- dort bcdiensteten Kellnerin Bertha Nagel den Geldbetrag von
40 Mark aus deren Zimmer entwendete, erhielt 4 Monate Ge-
fängniß . - ^

Nicht weniger als drei schwere Diebstähle verübte in den
Leiden letzten Monaten des vergangenen Jahres der 17 Jahre
alte Taglöhner Jakob Heidt aus Heidelberg, ein kleines un¬
scheinbares Bürschchen , den man eher für einen 13jährigen Schul¬
knaben als einen schon längst der Aufsicht des Lehrers entwöhnten
jungen Menschen halten konnte . Heid erbrach erst in Grötzingen
dann in Heidelberg den Kodier ''eines Onkels Wilhelm Heid und
entwendete diesem grerst den Geldbettag von 165 Mark , später
80 Mark und am 8 . Dezember noch 20 Mark . Das gestohlene
Geld verbrauchte er in leichtsinnigster Weise mit einigen gleich¬
gesinnten Freunden . Der Angeklagte wurde zu 4 Monaten 2
Wochen Gefängniß . abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft ber-
urtheilt . ■» -

In Bruchsal war am Abend des 12 . November in dem Neu¬
bau des Jakob Fröhner daselbst ein Brand ausgebrochen, durch
den in einem Zimmer des 2 . Stockwerks zwei Balken, ein Theil
der Verschalung und der gestückten Zwischenflächen zwischen dein
Gebälke ziemlick, beschädigt wurden . Größeren Schaden richtete
das Feuer nicht an, da es rasch gelöscht werden konnte. Die Ent -
stehnng dieses Brandes wurde einer Unvorsichttgkeit des in dem
Vau beschäftigten Maurers Rudolf Veith aus Forst zuge¬
schrieben, derselbe hatte , um ein Fäßchen Bier zu wärmen , ein
Feuer anzünden lassen, das er später nicht genügend löschte. Da-
jvirch entstand einige Zeit darauf der Brand . Diese Tatsachen

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Stuttgart , 17. Jan . Die Kammer wählte den Vize¬

präsidenten Ki e h n e (Ctr . ) mit 71 von 77 Stimmen wieder.
Ein Centrumsantrag wurde im Landtage eingebracht,

die Regierung zu befragen, ob sie gewillt sei, im Bundesrathe für
eine genügende Erhöhung der Einfuhr ; ölle auf Ge¬
treide und zwar besonders für Ger st e und Hafer einzu¬
treten.

bd Zürich , 17 . Jan . Laut Brief eines Zürichers aus
Mysore in E n g l i s ch-J n d i e n wüthet in der Provinz
M y s o r e die Pest in furchtbarer Weise . In einer Reihe von
Städten sind fast alle Häuser geschlossen. In den Straßen sieht
man nur halb verhungerte Bettler . Die andere Bevölkerung ist
ans das Land geflüchtet und kampirt im Freien .

---- Wolverhampton , 16 . Jan . In der hiesigen Handels -
kmnmer hielt der liberale Lord R o s e b e r y heute Abend eine
Rede , in der er ausführte , die Handelskammern müßten die Rolle
von Vigilanzausschüssen spielen , um Vorbereitungen
zu treffen für den großen internationalen Kampf ,
der sich nahe. Die englische Natton eile mit Macht der Zukunft
entgegen, von der man nichts wissen könne . Ganz Europa
st c- r t e von Waffen . Millionen würden verausgabt für
militärische Versuche, die wenig einbrächten. Der Preis , der
für die Erwerbung von Land gebieten mit Hilfe des
Krieges bezahlt werden müsse, ü b e r st e i g e bei weitem das
erworbene Gebiet. Es lohne sich nicht der Mühe , daß
irgend ein Volk sich in einen Krieg einlasse , um
Landgebiet zu erwerben. Redner hofft daher, daß im Falle
des Ausbruchs einer Krise ein Krieg nicht in Frage kommen werde,
weil ein Krieg gewöhnlich aus Leidenschaft entstehe , während die
Handels - und industriellen Angelegenheiten ,
welche die Wohlfahrt der Völker bedeuten in der Vernunft
ihre Grundlage hätten . Rosebery fügt hinzu, daß solange die
Vernunft die Nationen leite, ein Krieg wenig wahrscheinlich sei .
In : 2 0 . Jahrhundert könne es sich nur um einen Kampf
auf dem Gebiete der Industrie handeln . Hier würden die
Vereinigten Staaten und Deuts land die am
meisten zu fürchtenden Konkurrenten Englands
sein . Redner zollt beiden Ländern Anerkennung und tritt schließ¬
lich energisch für Verbesserung der Methoden des kommerziellen
und techchschen Unterrichts ein.

bd Washington , 17 . Jan . Ein hiesiges Telegramm des
„Morning Leader" vom 16 . ds . meldet, die venezolanische
Angelegenheit habe jetzt eine so e r n st e K r i .s i s erreicht ,
daß die Regierung der Vereinigten S t a a t e n ein
weiteres Kanonenboot nach dem ^Schauplatz des Auf¬
standes zum Schutze des Lebens und Vermögens 7>er amerikani¬
schen Bürger gesandt hat . Diese Maßregel sei infolge der Meld¬
ung, daß in ganz Venezuela revolutionäre Zu¬
stände herrschen , und daß drastische Maßregeln zum Schutze der
amerikanischen Interessen nöthig seien ergriffen worden. Das
Kriegsschiff „S c o r p i o n " erhielt Befehl, Blutvergießen wenn
möglich zu vermeiden. Aber man befürchtet, daß bei seiner An¬
kunft bei Guanacua Kämpfe folgen dürften . Man glaubt ,
dievenezolanischeRegierung habe mit den I n s u r
genten gemeinsame Sache gegen die Union .»
staaten gemacht . (Fkf. Ztg .)

führten zur Erhebung einer Anklage gegen Veith wegen fahr¬
lässiger Brandstiftung . Der Angeschuldigte wurde mit 6 Tagen
Gesängniß bestraft.

A Karlsruhe , 17 . Jan . Tagesordnung der Strafkammer I'.
Freitag , den 18 . Januar , Vormittags 9 Uhr : Engelbert
G ö p s e r i ch aus Neibsheim wegen Unfugs , Widerstands und
Bestechung : Adolf Kiehnle aus Pforzheim wegen Diebstahls ;
Leonhard R e b h u h n aus Eberbach wegen Urkundenfälschung
und Betrugs ; Marie Mayer genannt Jmhof aus Wiesenthal
und Hermann Voisin aus Ludwigshafen wegen Diebstahls ;
Ludwig Feil aus Weiler wegen Diebstahls ; Georg Schrei¬
ber aus Eggenstein wegen Diebstahls.

$ Konstanz , 16 . Jan . Der Beginn der S ch w u r gerichts¬
sitzungenin Konstanz ist auf Montag den 28 . Januar , Vor¬
mittags 9 Uhr festgesetzt .

Die Jahrhundert -Ode Papst Leo s XIII.
Die im alkäischen Versmaß abgefaßte vierzehnstrophige Ode , die

Leo XHI. am letzten Tage des abgelaufenen Jahres abgefaßt und
mit dem Titel „Jesus Christus , der Schntzherr des neuen
Jahrhunderts " versehen hat. lautet in derUebersetzrmg folgender¬
maßen :

Die Zeit , die Geistesschätze in Ehren hielt,
Geht btt« zu Ende . Leichtere DaseinSart

Und der Natur enthüllte Kräfte
Möge , wer will, fortan besingen.

Was uns gebracht das scheidende Säculu « ,
Zeh' ich mit Schmer , mit Zittern und Zage» an,

Rückschauend ruht der Blick, o Jammer ,
Ans einem Heer von Schändllchkeiten !

Soll blut'gen Mord, zerbrochene Throne ich
Beklagen oder greulicher Frechheit Sturm?

Den Krieg , geführt mit tausend Ränken
Gegen die Veste des Vatikancs?

Bar ist der Städte Fürstin des Diadems,
Das keine Knechtung je zu entweih 'n gewagt ,

Der Sitz des Papstthums, den die Völker»
Den die Jahrhnndcrte fromm verehrten .

Das preußische Kronuugsjubiläum.
= Berlin , 17. Jan . Zu der heutigen Feier im Zeug .

Hause anläßlich des Krönungsjubiläums wurden um
9*4 Uhr aus dem Schlosse die Fahnen des Garde -Korps und
der übrigen Truppentheile nach dem Zeughause gebracht , wo
alsbald die Prinzen und Prinzessinn en erschien« ». Um
10 Uhr traf der K a i s e r , von brausenden Hochrufen begrüßt , in
Begleitung des Kronprinzen und des Herzogs von
Connaught hier ein und zwar zu Fuß .

*
Nach dem Abschreiten der Ehrenkompagnie begab sich der

Kaiser in den Lichthof des Zeughauses, wo die Prinzen des kgl .
Hauses und der regierenden Häuser, die Kabinetschefs, die
Generalität , Offiziersabordnungen usw . Aufstellung genommen
hatten . Der Kommandeur des Garde -Korps , General von Bock
und Pollach brachte die Glückwünsche des Offizierkorps dar und
schloß in einen: 3fachen Hoch aus den Kaiser.

Hierauf hielt der Kaiser eine Ansprache . Nach der
Feier im Lichthos nahm der Kaiser draußen den Vorbei ,
marsch der Fahnenkompagnie und Standarten -Eskadron ent¬
gegen und traf um 11 Uhr wieder im S ch l o s s e ein.

bcl Nerki«. 17. Jan . Gestern Abend fand im großen Saal «
der Brauerei Friedrichshain zilr Feier des Kröttuttgsjubiläums ein
Kommers der Berliner Studenten statt. Profeffor Dr . Lenz
hielt die Festrede, in der er de» Zusammenhang der Krönung in
Königsberg mit der Kaiser-Krönung in Versailles hervorhob .

— Königsberg , 17 . Jan . Die Studentenschaft der
hiesigen Universität eröffnete gestern Abend die Reihe der offi.
ziellen Festlichkeiten zum zweihundertjährigen
Königsjubiläum mit einem F e st k o m m e r s , an WÄ-
chem die Spitzen der Behörden theilnahmen . An den Kaiser wurde
ein Kuldigungstelegramm abgesandt.

' '

England und Transvaal.
bd London, 17 . Jan . Kapstädter Depeschen melden, daß

das Burenkommando im Osten der Kapkolo .nie
seinen Vormarsch fortsetze . Das westliche Kommando
unter Hertzo g bewege sich nach dem Bezirk Malmesbury
bei Kapstadt, wo das burenfreundliche Element stark vertreten ist.
Eine Depesche der „Daily Mail " aus Matjesfontein meldet aller¬
dings , daß dieses Kommando die Richtung nach der G r e n z e des
deutschen Gebietes eingeschlagen habe. ,

Aus Prätoria wird berichtet . General Lord Kit »
chener lasse den Bezirk von Rustenburg entvölkern ,
um die Truppen , welche die Besatzung von Rustenburg bilden, für
andere Zwecke zu verwenden. (Fkf. Ztg . ) — -

hd London, 17 . Jan . Der Korrespondent der „Daily Mail "
in Prätoria berichtet seinem Blatte : Die Behörden hätten er¬
fahren , daß zahlreiche Buren -Familien , welche sich in
Transvaal aufhalten , im vergangenen Jahre von der
Transvaal -Regierung Unterstützung erhalten
haben. Die betreffenden Summen sollen einem Spezial¬
fonds entnommen sein, welcher vor circa 15 Monaten zu diesem
Zweck von der Birren -Regierung gebildet wurde . Die englischen
Behörden sind der Ansicht, daß die Buren -Regierung noch
über bedeutende Geldmittel verfügt . (Dieser Ansicht
sind auch andere Leute. D . R .)

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . ««d Hydrogr .
vom 17 . Januar .

Die Lnstdruckvertheilung hat sich nur insoferu etwas geändert,
als sich der Kern des noch gairz Mitteleuropa umfassenden Hoch¬
druckgebietes von Ungarn ans nach Süddeutschland verlegt hat.
Bei heiterem oder nebligen: Wetter hält auf den : Frst-
lande der strenge Frost an ; die niedrigsten Temperaturen (— 13")
werden aus München und Wien gemeldet. Auf dm brttischm
Inseln verursacht eine nordwestlich von Schottland gelegene De¬
pression sehr mildes Wetter mit Temperaturen , welche bis zu 5"
über dem Gefrierpunkt liegen. Eine wesentliche Aenderung steht
nicht in Aussicht .

Wittrrungsdtobachtnnqender Meteorol og . Station Karlsruhe .

Januar
16 . Nachts SU .
17 . Mrgs . 7 II.
17. Mittags 2 U .

Varom.
w«

759 .3
758 .5
758.2

T>«n».
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- 7.2
- 9.8
- 6 .0

« Mat.
geucht-

2 .5
2.0
2 .4

(l<n«iiartu
IH V» |.

95
94
85

Höchste Temperatur am 16 . Jan .
folgenden Nacht —10 .0.

«Mak

SW
NO
SW

OtSUMl

bedeckt

6 .0 ; niedrigste in der darauf-

Weh ' den gottabgewandten Gesetzen ! Web ' !
Wo bleibt Gebot des Rechts und Vertrau '« auf Recht ?

Es wankt das vom Altar geriff 'ne
Recht, ünd es sinkt und stürzt zu Boden.

Gelehrter Wahnwitz stellt — Ihr vernahmt eS wohl ?
— Gottlose Sätze jetzt mit Bewußtsein auf,Ins Jnn 're der Natur » der stumpfen .Strebt er die Gottheit einzuschließen.
Den höhern Ursprung unseres MenschrnthumS
Verwirft er sinnlos , Schatten und Schemen nur

Nachgrübelnd will er Thier und Menschen
Unter die nämliche Abkunft bringen.

In welchem Schlammvfuhl wälzt nun schamlos sich
Ohnmächt 'gen Stolzes blinde Gewaltsamkeit.

Bewahret immerdar, o Menschen,
Gottes Gebote , die strafumdrohten!

Er. der allein Euch „ Leben" und „Wahrheit" ist,Allein der rechte „ Weg " auch zum Himmelreich »Er kann allein den Sjaubgebor'nen
Wenden zun: Heil d:e entfliehn 'den Jahre.

Zu Petri hochgeheiligtem Grab hat jüngstEr selbst geführt die gnadenerflchndc Schaar.
Ein glückverheißend Zeichen ist der

Wicdcrcrwachende fromme Eifer.
O Jesus Christus, Richter der Zukunft Tut
O lenke gnädig , war uns beschieden ist.Mit Gotteskraft, trotz Widerstreben -

Drängen die Völker auf bessere Bahnen.
TeS holden Friedens Saaten laß froh erblüh »,
Haß, Aufruhr , KriegSnoth schwinde nun endlich hm,Der Niedcrträcht 'gcn List und Ränke

Schleudere Du in der Hölle Abgrund.
Mt Deiner Fühnrng leite ein einz'ger Geist
Die Herrscher, daß sie Deine Gebote thnn ;

Ein Hirt nur sei und eine Heerde
Und auf der Welt ein einz'ger Glaube.

Vollbracht ist nun niein Lauf, da ich neunzig Jahr
Durch Deine Gnade lebte , doch kröne nui:

Dein Werk und laß nicht unerhört vom
Winde verweht: Deines Leo Bitten .
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Verding »» ., von
Schotterbeifuhr.

< Är . Wasser- und Straßcnbau -
Zuspektion Karlsruhe verdingt im
Wege des schriftlichen Wettbewerbs
hie Beifuhr von ca. 130 Eifenbahn -
Bagenladmigen Schotter von Station
Gillingen auf die Straße Rüppurr —
Ettlingen (km 5,0 (1—7.71) wozu der
Eingavctermin auf Montag den
21 . d . M . , vormittags 11 Uhr .
bestimmt ist. 574 .2 .2

Die Bedingungen liegen anf dem
Geschäftszimmer der genannten Stelle
ptr Einsicht auf .

X Steigerung
Ankündigung.

Zn Folge richterlicher Verfügung
werden am
Mittwoch de « 6 . Februar 1901 ,

vormittags 11 Uhr ,
ans hiesigem Rathhause die nach-
beschriebenen Liegenschaften des
Wilhelm Braun . Kaufmann in
vrnchfal , öffentlich zu Eigenthum
versteigert. Der endgiltige Zuschlag

. erfolgt , wenn der Schätzungspreis
« reicht wird . Die übrigen Vcr -
steigerungsgedingc können beim Unter¬
zeichneten eingesehen werden .
Beschreibung der Liegenschaften

auf Gemarkung Bruchsal
1.

. Lab . 974 . 2 Ar 16 qm Hofraite
im Ortsetter , Kaiserstrage mit drei¬
stöckigem Wohnhaus , gewölbtem und

. Eisenbalkenkcller, nebst zweistöckigem
Seitenbau und gewölbtem Keller ,
einerseits Spitalstraße , anderseits
Bruchsal « Brauerei -Aktiengesellschaft.

2.
Lab . 973 . 1 Ar 44 qm Hofraite

im Ortsetter , Spitalstrahe mit ein¬
stöckiger Scheuer und Magazin , einer¬
seits Karl Braun , anderseits Bruch '
saler Brauerei -Aktiengesellschaft.
Gesammt - Anschlag 79999 Mart .

-Das Wohnhaus enthält 2 getrennte
Ladenlokale und ist in bester Ge¬
schäftslage. 263a .2 .1

Bruchsal , den 9. Januar 1901 .

ptx Wollstreckrmgsöearnte
Carl Hund , Gr . Notar .

Badischer Fmnenvei ein.
Das Großh . Hofforst , n . Jagd

amt Karlsruhe versteigere

Montag de» Li . Januar,
; Früh 19 Uhr , im ParkhanS an
- der Friedrichsrbalcr -AÜec aus den
j Abheilungen IV. 16. Hammelsblöse
! und IV . 9. am Hammclsbruunen :
\ 7 Ster forlcue Prügel I . , 167 Ster

II . Kl.. 7650 forlene Wellen , 52
Loose gegrabene forlene Stumpen zu
je 10 stück , 25 Loos« Schlagraum .

8r. gorptamt St. Leon
verkauft im Wege des schriftlichen
Angebotes aus Abth . I 6 , 12 , 21 , 30,
32, 33 , 35, 37 , 38 des Domänen -
waldeS Untere Lußhardt 9 Loose

MeilWMch ,
etwa 1400 Stück mit 560 km . Die
Angebote sind nach Loosen getrennt
für den Festmeter zu stellen und
spätestens bis Freitag den 28 .
Januar 1901 , vormittags 1 , 19
Uhr » portofrei , versiegelt und mit
der Aufschrift „Angebot auf Forlen -
schwellen ' versehen einzureichen . Die
Oeffnung der Angebote erfolgt zu ge¬
nanntem Zeitpunkt auf dem Geschäfts¬
zimmer obiger Stelle , wozu die
Bietenden eingeladcn find.

. Am gleichen Tage werden Mit¬
tag » 12 Uhr beginnend im „ £ ') »
wen " in St . Statt aus Abth . I
12, 33 , 35, 37 und 38 versteigert :
560 Stück forlene Stämme , Klötze
and Abschnitte mit etwa 480 tm.

Auszüge besorgt Forstwart Bitz .
St . Leon. 272».2 .1

Ruh- und Brenn
holzverftcigerung

Bon Großh . Forstamt Neckar -
gemüad werden aus Domäncn -
waldnngen , jeweils 9V , Uhr Mor¬
gen » beginnend , im Rathhaus¬
saale zu Neckargemünd versteigert :

l LöillieMiz. 24. Zsmisr l Z.
• ) aus Distrikt I „Hellmuth " : 330

Birken Wagner -Derbstangen ; b) aus
Distrikt IV „Pohberg " : 12 Buchen
I . und II . Kl., 19 Eichen I —IV . Kl . ,
fern « Fichten und Lärchen : 361 Bau¬
stangen I . und II . Kl . , 2415 Hopfen¬
stangen I .—IV . « . . 460 Bamnpfähle ,
1475 Rebstecken. 650 Bohncnsteckcn ;
e) aus Distrikt V „Neckarberge

'

(Weglinie in der Schnallbuche ) Fich¬
te» und Lärchen : 5 Stämme IV . u.
V. Kl ., 66 Baustanae « II . Kl ., 200

Hopfenstangen
I .- IV . HI* 40 Reb -

2. Frritllz, 25. Sinnit 1. 3.
>) ans Distrikt 1 „Hellmuth ' : 22

St « Buchen-, 10 Ster Eicken-Scheit¬
holz, 110 Ster Eichen-, Birken - und
gemischtes Prügelholz , 12,000 Buchen -,
Sichen- und gemischteWellen , 20 Hau¬
fe» gemischtes Laubreisholz ; b) aus
DistriktV „Neckarberge ' : 49 Haufen
gemischte » LaubreiShokz , 18 Loose
»naufbereitete » Laub - uud Nadelreis¬
holz.

Borzeig « deS Holze» : die Forst¬
warte Steinbrenner in Neckargcmünd
für Distrikt I , Götz in Mückcnloch
für Distrikt V und Domänenwald¬
hüter Hering « in Waldwimmersbach
für Dmrikt IV . 271 ».2.1

Gashevd ,
^b54

»Nt « halten,preiswürdig zu verkaufen .
» iuterstraste 28 . 3 . St . l .

Slng » r - Nfthmaachin * n ,
beste Fabrikate , neu u. g-br., unter
Garantie billig zu verkaufen . The . »
-jungen gestattet . L856

st vlnmenstraße 4 .

Das Großh . Hofforst - und Jagd -
amt FriedricbSthal versteigert jeweils
vormittags 9 Uhr auf dem Rath¬
hanfe in FriedrichSthal :

1 am Mittwoch , 23 . Jaunar :
aus der Abthcilung „Zollcrsau " u.
a . : 372 Forlen I . bis TII . ÖL ;

2 . am Freitag , 28 . Januar :
aus der Abtheilung „ Spöcker Buchen"
n. a . 850 Forlen und 18 Fichten I .
bis III . KI. ; 9 Eichen I. bis V. Kl . ;
33 Roth - und Hainbuchen und 7 fichtene
Gerüststangen ;

3 . am Samstag , 26 . Jaunar :
aus der Abtheilung „ Spöcker Buchen "
u. a . : 97 Ster buchene Scheiter und
Rollen ; 244 Ster buchene Prügel ;
29 Ster Nadclschcitholz ; 28 Ster
eichenes Stockbolz ; 3950 buchene und
1500 forlene Wellen ; 29 Loose ge¬
grabene Nadelholzstumpen .

Auszüge für Mittwoch den 28.
fertigt Hofjägcr Ullrich in Friedrichs¬
thal und für Freitag den 25. Hof-
jäger Schaffer in Stntcnsee . 249»

Hch 'Verftkiztrünz.
Großh . Forstamt Durlach ver¬

steigert aus dem Domänenwalde
Rittucrt , Abtheilimg 12 von einer
Lichtung und aus den Abtheilungcn
5 , 6, 8, 14 , 16 von Windfällen am
Mittwoch Len 23 . Zannar d . J .,

Vormittags 10 Uhr.
in Nagels Halle i» Dnrlach :

525 Ster buchenes, 66 Ster eichenes.
6 Ster gemischtes , 27 Ster Nadel¬
holz-Scheitholz , 35 Ster buchenes .
50 Ster gemilchtes Prügelholz ,
1400 buchene, 1800 gemischte Wellen ,
1 Los Schlagraum , 11 Faschinen¬
haufen . 273»

Forstwart Bauer in Berghauscn
zeigt das Holz, auf Verlangen vor
und fertigt Auszüge aus den Listen.

An die Abtheilung III (für Krankenpflege5 deS Badischen Frauen - !
| verein ? ist in letzter Zeit in zahlreichen Fällen das Ansuchen um lieber - !
ilaflung von Schwestern für die Krankenpflege in Gemeinden und bei Ver - I
' einen , sowie zur Führung der Wirthschaft in Krankenanstalten des Landes j

gestellt worden .
Diesen Gesuchen konnte bedauerlicherweise nicht entsprochen werde » ,

weil die Zahl der vorhandenen Schwestern zur Ilcbernahme neuer Sta - s
tionen in der Krankenpflege nickt ausreicht ; der Verein braucht mehr Kräfte, .

! um seinem Lieb : »werk auf dem Gebiete christlich « Krankenpflege zu genügen . :
i Am 1 . April d . I . beginnt der erste linterrichtSknrS zur Aus - :

I

bildung in der Krankenpflege im Lndwig -Wilhelm -Krankenheim da¬
hier und im Akademischen Krankenhaus in Heidelberg . !

Diesem UnterrichtSknrs geht am 15. Februar d. I . beginnend intj
; Ludwig - Wilhelm -Krankcnheim in Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen !
- einfacher Kost und in hauswirthschastlichen Arbeiten vorher .

'

- In Verbindung mit dem am 1 . April bezw. 15 . Februar d. I . be> :
ginnenden Unterrichtskurs in der Krankenpflege im Ludwig - Wilhelm - !
Krankenhcim hier soll auch die Ausbildung von Haushaltnngs - und Wirth -
schaftsschwcstern erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens , der HauS - -
wirthschaft , der Küche u. s. w. in Krankenanstalten übernehmen und die !
Wäsche , die Bügel - und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen, z
Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um als Schwester in den ;
Verband eintrrten zu können, an einem theoretischen Unterrichtskurs in der )
Krankenpflege, jedoch ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben ,
Theil zu nehmen .

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche
sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung
und Wirthschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen , die Aufforderung ,
sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder . persönlich zu
melden , wobei anzngeben ist, ob die Aufnahme zum 1 . April d. I . oder
schon znm 15. Februar d. J . gewünscht wird . Wir bemerken noch, daß der
Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die
Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege
bezw. im Haushalt beschäftigt wird .

Karlsruhe , den 8. Januar 1901. 221

_ Der Vorstand der Avtsieitung III._

Eisbahn des Stadtgartens.
Freitag den 18. Januar,

Abends von 7—9 ^2 Hlhv :

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem schweren

Verluste unseres nun in Gott ruhenden thcnrcn Gatten und Vaters

Basilius Frey, Miniler.
für die ehrenvolle Leichenbegleitung und Kranzspenden feftrns
seiner Herren Vorgesetzten und Mitarbeit « der Firma Junker ck
Ruh , des kath. Männervereins der Weststadt , ebenso für den
erhebenden Trauergesaug sagt innigen Dank 791

Familie '
KarlSruhe , den 17 . Januar 1901.

r Walzer \
Privat -Unterricht erthcilt

Aug . Ehmer, ]
25 Rmalienstr . 28 .

Mußkörbe,
Fußsacke
in großer Answahl .

A . Lliidenlanb ,
Kürschner, 809.3.1

191 Kaiserstr., Karlsruhe .

Heute in lebendfrischer Waare
eintreffend:

Ostender Soles ,
Flußzander,
Rheinhechte , 792
Rheinkarpfen ,
holl. Cablian ,

„ Schellfische, extra
bei
JE. Pfefferte ,

Blmnenstratze 14
und anf dem Markte.

Telefon 1415 .

Theater' Bonbons
in großer Auswahl ,

u . A. Vanille -Rahm Sarameklen
Pfd . 30 Pfg .,

fst . Praline » 0 . Pfd . 25 - 65 Pfg .,
fst . Caramell -Bonbon » ' / « Pfd .

29 Pfg ., 19203 .10.3
empfiehlt

J. Lösch , Hmnßk. R.

Bei quälendem Husten,
Brnstbesehwerän , Catarrben ,

Lmicealaidett
wird Wagner ’s echter russisch «
Knöterich als H ' - uhiii < oe
längst mit größtem Erfolge angewandt .

EartonS h 50 Pfg .
Allein echt zu haben bei : Roh .

Blas , Germania -Drogerie , Kaiser -
strahe 99 ._ 5691 » . 15 9

ÄchöueS Pferdefleisch und
Wnrstwaareu sind zu haben .
£ 851 Gchützenstraße 59 ,

Dcrnkfcrgung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme beim Hinscheiden

meiner lieben Frau

Adolfine Göbbels ,
geb . Reimers ,

für die Kranzspenden und die zahlreiche Betheiligung am Leichen- !
begängnitz spreche ich Allen , besonders meinen Herren Vorgesetzten, !

sowie dem Herrn Stadtpfarrcr Bode « st ei » für seine Trost - !
Worte meinen tiefgefühlten Dank aus . £ 846 I

Jakob GSbbels .

der Kapelle ehemaliger Militärmusiker
unter Leitung des Musikdirigenten Herrn «J . A . Weber .

Eintritt für Stadtiartenabonnenten 10 Pfg .,
„ „ Richtabon» eilten 20 Pfg.

NB . Lampions zu 35 Pfg. das Stück sind im Boots-
stänsLen bei der Eisbahn käuflich.

' 812

Aß: Versteigerung ,
Freitag den 18 . Januar , Nachmittags 2 Uhr,

werden im AnktiouSlokal Zähringerstraße 29 , gegen Baar zum
Höchstgebot versteigert :

8 schöne Chiffonniere , 1 Pianino , S komplette Betten mit
französischen Bettstellen , eine Waschkommode und 1 Nachttisch mit
Marmor . 1 Kanapee mit 4 HalbfauteuilS , 1 Kanavee mit 2 Fauteuils
und ohne Einrichtung , 4 neue Rohrstüblc , nußb ., 1 Salontisch ,
eine Kommode, 1 Nachttisch, Servirtische , Staffclcien , eine noch neue
Schncidernähmaschine , 1 Salonspiegcl mit Console . Notenständer ,
1 Regnlateur . große Platten , I . und II . Platten , circa 130 Teller ,

wozu Liebhaber einladet 800

8 . Miselimsiiiti , WtiönsßeWt.

ErschOtterungsheilverfahren.
Anstalt für \ flmitions - Massage.

System Muschick (D . R . P . 99209 ) .
Alleiniger Patentinhaber für Karlsruhe

Otto Schell , Waldstr . 56, part ., nabe der Soiienstr .
Specfnlver fahren mittelst patontfrter Apparate

von ersten medicin . Autoritäten empfohlen bei Lieht , Khenaiaiisstns ,
Ischias , Hexenschuss , Lähmuncen , Nervenschwächen , Schwindel-
»niälle, Herzfehlern, Asthma, Blutstockungen . Magen- n . Darmkrank -
heiten, chronischer Stnhlverstopf. , Gallensteinen n . Hämorrhoiden .

Keine Berufsstörung. Schmerzlose, angenehme Behandlung
Beste Winterkur . Dame« werden von Damen behandelt .

Grosse Erfolge . Beste Referenzen hiesiger geheilter Patienten.
Auf Wunsch Hand - und Vibrations-Massage in und auaer dem

Hause . 628. 10 3

ßMWl. AMMMU .
Einladung zur

General-Versammlung
aus Dienstag de « 22 . Ja « . 1991 ,

Abends 1,9 Uhr ,
im Lokal (Werderstraße 28).

Eventuelle Anträge von Mitgliedern
müssen spätestens bis Samstag Abend
schriftlich bei dem Vorsitzenden, Herrn
Rcnckert » Werderstr . 96 , einge-
reicht werde» . 811

Der Vorstand .
»» — « i Thuringiscnes «

Technikum Jlmenan-
Höhere u. mittlere Fachschule für :
Elektro- and Maschineu -Ingenieure•,
Elektro - n . Maecbmen -Tecbniker und I
•Weikraeietetr Direktor Jentzen .

f Staatskommissar .

Bewährtes Mittel gegen
Rheumatismus und Gicht

empfehle 810.3.1

von Mk. 1.— an .
A . ljln «lenlanb ,

Kürschner,
191 Kaiserstr., Karlsruhe .

Ben
Vorzug !

unter vielen Cog nac -Sorten j
Hat unstreitig mein

nijnand

Oearfiadet Amsterdam lm Jahre 167S

S.« Liqusare : Anisette . Curacao , Cherry - Brandy u. s. w.
Hoflieferant I . M. der Königin der Niederlande ,

8 . M. des Königs von Prenssen and anderer europäischer Höfe .

Käuflich in allen besseren Delicatess - und Weinhandlungen .

Wie werde ich energisch ? ?
Durch die epochemachende Methode Liebeault -Lävy : Radikale Heilung

w»gletr, Attgitzuiratwen , Kopfleioen, tseoachtnitzichwache, <schta » ostgkett,
VerdauangS - und Darmstöruugen und allgemeiner Nervenschwäche. Mißerfolge
ausgeschlossen. Bro chüre mit zahlreichen Heilerfolgen auf Verlangen gratis .

Leipzig. 265. Modern -Medizinischer Verlag .

Spazierstoc
verwechselt . Silberner Griff ,
tauschen am Büffet.

Namenszug K . F. Einzu-
802

Mieth -Vertrage ,
nach den Bestimmungen vom 1 . Zanuar1900, sind vorräthig in der

EijieiliUoii der „Bad . Presse“.

MIT DEM ROTHEN KREUZ .
Derselbe wird in Deutsch - i

land nach frans. Art her
gestellt , ist also mit den
hohen Zoll des Aus 'and-
Cognao’s nicht belastet.

Wegen seiner stttt» uik
WoM1>8klraailichke2t wirc ,
mein Cognae in Krankheits¬
fällen ärztlicher¬
seits vielfach emfolilen.

Um Massenabsata zt
erzielen, habe den Preis auf nui

für eine Flasohe gesetzt.

Alleinige Verkaafstselle

. Kiiislerer
Firma : C. Frohmülier,

Er-bprinzenslr . 32 .
am Ladwigsplatz.

Für junges , ansuchisreiches , indu¬
strielles Unternehmen wird Kapital v.

gegen übliche Verzinsung u . Amor¬
tisation auf gute Sicherheit

Offerten unter Nr . 8857 an die
Exp, der „ Bad . Presie " erbeten. 3. 1

Copasnum
zum Anstrich und zur Conservirung
von Holz und Manerwerk allein zu
habcit bei 271« .5.1
rrlsärtoh laerot», Maurermeister ,Karlsruhe, Luiscnstr. 2.

hlaehstbiZ -vurkall
kür Friseure |

befindet sich bei I». Kuhn ,
Adlerstr . 18, Karlsruhe.

Herren
gesucht für den Verkauf mein « vor »
zügl . Cigarre « an Wirthe , Händ¬
ler und Private gegen mouatl .
Vergütung vo « 189 Mk . und
hohe Provision . 268 »

Geor ^ Meisuner ,
Cigarpen -Fab Pik -Lager ,

Hamburg -Uhleuhorft .

Dm größte Kambllrge «
Liga ereu -Postversandt A . Rieck
& < o „ Hamburg » sucht überall

tten z Verkauf an Wirthe , Händ¬
ler rc. Bergig . 120 pr . Monat
und hohe Prozente . 267 ,

kiscrits fBcicrooir,
3 Cub .- Meter haltend , wird z«
kaufe « gesucht .

Offerte « au 264a .2 .1
Hermann Grethel , Hoirlwtik,

Dinglingen .
Ein fast neuer , schwarzer Gehrock -

Anzug , für mittlere Figur , ist billig
zu verkaufe « . Zu « fr . Rüppurrer -
straße 76, 2. Stock. £ 859 .2.1

Friseurgehilfc
kann sofort eintretcn bei £ 866

M . Dpoll , gut Hauptbahnhof .

Buch - «üer Stttnörntfct.
Ein jüngerer Buch - oder Stein »

drucker » der an Maschine selbständig
gearbeitet hat , findet dauernde un «
lohnende Beichältigung . 796 .2 .1

I». Kämmerer ,
_ Tapetenfabrik ._

Nach Auswärts wird ein brave «
Kindermädchen gesucht . Näheres
Vorholzitraße 11 , 2 . Stock . £ 65H

In meinem Waarenagenturen »,
Wein - und Fouragc -Gefchäst ist ein «

Lehrling- und
Volontär -Stelle

jjtt besetzen . 813 *

Karl Baumann, Karlsruhe,
| « kademiestr . 20 .

' selbständig in Keller »
osSSft ' t , und Holzarbcit . sucht
seine Stelle in Bälde zu verändern .

; Offerten erbeten unter Nr . £ 853 a »
die Exved. der „ Bad . Presse ' .

JkiisfinlfmusStille
sucht einfaches Fräulein zur alleinige «
Führung des Haushaltes einer
einzelnen Herrn oder Frau , and , kl.
Familie . Offert , unter Nr . 280 » an
die Exped. der „Bad . Presse ".

arlstraßc 93 ist im 4. Stock eine
freund ! . Mansa denwohuung

von 2 Zimmern u. Zubehör , im Hinter¬
haus von 3 schönen Zimmern u. Zu¬
behör <Kochgas), sogleich oder spater
zu venniclhen . _ B850

H> ougtasstraße 8 ist Wohnung v.
5 Zimmern , Küche und Zubehör

auf 1. April zu vermiethen . Zu er -
ragcn im Laden daselbst . £ 849

Ing ;e n ieur
sucht ttt Mitte Februar oder
Anf . März in seinem Hause , nächste
Nähe des HauptbahnhofcS , Part . od .
eine Treppe ,uiöbl . Wohnung ,
bestehend aus Schlafzimmer und
einem als Bureau , geeignete » größe¬
ren Zimmer . Gcfl . Off . unter „In -
gcnicurbureau 265» ' an die Exped .
der nBad . Presse ' erbeten .



bette 4; Badische Presse . Nr. lb.

1 tiltipr Schlosser
für Reparatur -Arbeiten , der gleich»
zcftig mft Wartung und Pflege von
Dampfmaschinen vertraut ist» wird
p. sofort in dauernde Stellung gesucht .
Zu erftagen in der Expedition der
„ Bad . Preffe " uifter Nr . 8798 . 2.2

\llcin8telwode Frau
oder Wittwe ohne Anhang zu ■
Kindern oder Haushalt gesucht .

Otto Prohn , Mainz , ?-
251» Aabrikweg 24 . 3L ®

Wegen Krankheit des Mädchens fr
wird sofort ein gnt empfohlenes
tüchtiges Mädchen bei gutem frLoh« gesucht . 8840 <

Näheres Jollystraße 9 , 3 . Stock. „
Maschinenstrickerin» u

eine geübte , wird auf beständig in 0
ein Geschäft gesucht . Kost und ; i
Wohnung nicht im Hause . Offerten \
mft GehaltSanfprüchen find unter Nr . 5
6743 in der Expedition der „Bad . gj
Preffe " abzugeben . 2.2 „

mtige Büglerinnen ?
sofort gesucht. 216« .2.2 \

Frau Marie Hellmuth , 4,
Pforzheim , Baumstraße 13. a

Offen» Atoll», j
Für einen jungen Mann mit kauf- $

männischer Vorbildung und schöner »
Handschrift ist eine Anfangsstelle auf -5
unserer RechmmgSabtheilung alsbald ^
zu besetzen . 783 .2 .1 b

Selbstgeschriebene Bewerbungen und ®

Darstellung der persönlichen Ver - °
hältniffe unter Anschluß von Zeug -
nisicn wollen eingereicht werden bei der -

AllMkillttl FechrglliiBsnftlilt .

Hit 11 f nt . 5

Lehrlings-Gesuch! I
In cineni hiesigen Lnaros - und ir

vSmil -Geschüfte wird auf Ostern eine
kaufmännische Lehrstelle frei . Einem
strebsamen , jungen Manne ist Ge¬
legenheit geboten , sich in allen s«
Comptoir -Arbeiten aurzubilden und zl
ebenso im Umgänge mit der Kund - a
schaff Gewandtheit zu erhalten . An -
gemeffenc, steigende Vergütung findet
statt . 2.2

Hierauf Reflcktirendc , mit den
nörhigen Borkenntnisscn versehene
junge Leute » belieben selbstgeschriebene *>
Offerten unter Ehiffre 713 in der 0
Exped . der „ Bad . Presse " abzugeben f

Zu Ostern findet junger Mann , f>
der im Besitze deS BerechtignngS - .
scheines ist, Stellung als ■*

Lehrling . |
Brauu

'
schejtofbuchhanölung

6 . PillüByar . 793 .3.1 f°

-- - - tl
Berheiratheter , junger %Kaufmann ^

der auch in der Hotelbnchhaltuug .
amerikanischen Systems perfekt ist,
wünscht alsbaldiges anderweitiges —
Engagement . Off . u . 8770 an die
Exp d. „Bad . Preffe " . 2 .2 S«
JungerKanfmann , flotterSteno -

graph und Maschinenichrciber , sowie
mit allen kanfmännischen Kontor - ^
arbeiten vertraut , sucht , gestützt auf £ ■
gute Zeugnisse , sofort oder per spater U
passendes Engagement . Gefl . Offert . *
unter Nr . 6841 an die Exped . der iv
„Bad . Preffe " erbeten.

"
?

Junger Mann sucht Stelle als
Schrsibgehilfe r» . bei einem Notar 2.
oder Rechtsanwalt . Prima Referenzen , pr

Gefl. Offert , unt . Nr . 257 » an die in
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten . 2 .2

TOcht. Maschinenschreiber i-
sucht sofort Stellung . B

Offerten unter Nr . » 769 an die M
Exped. der „Bad . Presse ". 2 .2

W Atzt her SlmSfrnn 2
oder al» Zimmermädchen fncht ge
ein besi .. an st. Mädchen Stelle
auf 1. März oder auf sofort . n,

Offerten erb . unter Nr . 690 an die r,
Exped. der „Bad . Preffe ". 2 .2 a ,

itcdllttiritf Je gtsnA i
für 17 jährigen ausgelernten Konditor aT
in einem guten Hötel . .

Offerten unter Nr . 378» an die
Exped. der „Bad . Presse ".

3 schöne, große

in bester Lage der Kaiserstr .,
1 Trp . hoch , a. d. Straße gehend,
sind zu vermietheu .

Reflectauten wollen Off . unt .
Nr . 789 in der Exp. der „ Bad .
Preffe " abgeben .

Eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche , Keller , Trockenspeicher und
Waschküchenantheil auf I . April 1901
zu vermiethe «. » 889.8 .1

Karl -Wilhelmstraße 5d. *

Tanz - Cur »
Anfang Februar beginnt ein

neuer Eursus . 691 .6 .3
Anmeldungen erbeten .

Aug. Ehmer,Miettir . 2S

Weiss & Kölsch
211 Kaiserstraße 211

Haxlsruhe

empfehlen 15934

( orzetz
Specialmarke WK

Mk . S —
iS brso«drrs lkk«chte«s»erth.

Tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt sich im Anfertigc » von
Dame« - u. Kinderkleidern außer
dem Hause . 8800 .2.2

Scheffelstraße 14, 2. Stock.

VorhängeJ
1 weiß un » eröme ,

" 1
mm schmal und breit , i

am Stück und abgepaßt ,

weiß nnd creme »
lOO, 110 . 120 , 130 cm breit , j

grösste Auswahl
empfiehlt billigst 61371

J . Sctineyer , t
Ecke Marle « . n . Werderftr . I

Ankauf
getragener Herren» »nd Frauen»
kleider , Schuhe und Stiefel ,
Militäreffekten , gebrauchte Betten
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Km Elise Levi,
Markgrafenstraße 23

parterre. 16610«

„Piccola "--
Schreibmafchine,

die kleinste der Welt ; Preis
5,00 Mk. Gegen Einsendung des
Betrages zu beziehen von
Herrn. Thom ’s Verlag

6239a in Leipzig VII . 26 .17

Maximilian Pfaltz
Kohlen en groi

Karlsruhe, Karlstr. 64
Telephon Hr . IS8S

Beiert an Industrielle u . Prirate
bei Abnahme von 200 Ztr « zu

Engrospreises :
Ruhr -Fettnusskohlen
Ruhr-Fettschrot
Ruhr-Masohinenkehlen
8teinkohlenbriket B. B .
Ruhrkoks und Gaskoks
Saarkohlen, dir. Sorten
Englische Nusskohlen
Englische FlammstUck-

kohlen 60&26 .2
per sofort und auf Abschluss ab
Leeds , Mannheim u . Karlsruhe .

>Dr .SUsUverlag16 Baatarg. Buch
Trauen-5

!;?
Mlchüber die Ehe u. f. w. 1 ' /,M . Nach».

Heirathen

I

vermittelt reell und diskret
staatl . konzeff . Bureau von L .
Amann ln <berlingcn9 . 91 .
Referenz , u. Anträge v. best. Kreis.
20Pfg . - Marke erb . Anonym
ztvecklvS . 624.2 .2

I

Wir empfehlen in frischer
Waare zum billigsten Preise

Mag d. Samstag:
Ralbslrrngerr,
Aalbsgekvsse ,

AalbskSpfe
(gebrüht uni «ßzrzsge»),

Qivn re. 79s
Gebr. Hansel,

chroßß. AoMeferanten .

Gemischte
Marmelade,

Hochfein ,
\0 pfitnb ^ ittur

nur Hk . 9 .50
bei 771

Otto Lampson,
Ludwig -Wilhelmstratze 10

Telefon Rr . 1361 .

FrSchte- « . Stmiift-
Conserven

t« größter Auswahl
zu billigsten Preise «

bei 772
Otto Lampson ,

Ludwig -Wilhelmstraße 10
Telefon

Thee i

j in jeder Preislage , offen und ;
| in Originalpackung , von ■

f Schaller ’
sJljetSMiliMblttii ;

empfiehlt 438 .6.41

Otto Lampson , j
ColoniilvaaroB nd Delikatessen, j
Lvdwig-Wikhelmstr. 10. j

Telephon Nr . 1801 , j

Eingemachte Bohnen,
eingemachte Rüben ,
sowieselbst einannachtcS

Filder Sauerkraut
ist in bekannter Güte zu haben , bei
Mrhrabnahme billigst . B550 .5.3
Mathias Jung , KlWttchtitr . 22.
X Kehlen X
EnacS , Briketts , von Saar ,
Ruhr , Belgien , Böhme« und
Großbritannien _ liefert stets
prompt und billigst 177a .6

Johannes Putzhardt ,
Kohlen -Großhandlung ,

—— Mannheim .
Ei « großes

Nebenzimmer
für Vereine ist sogleich zu der»
gebe«. Zu erfrag , in der Egud. der

Bad . Presse" unter Nr . 8671 . 2 .2

öcKtsucbcndc
erhalten sofort geeignete Angebote von
Aldort Sedtnaler , Berlin S .W . 48 ,
Wilhelmstraße 134. 98».10

Bäckerei zu verpachten .
In einer GarnifonSstadt Badens

ist eine gutgehende Brod - und Fein -
bäckerei sofort oder auf l . April d. I .
auf länger « Zeit zu verpachten. 3.2

Gefl . Off . bittet man unt . Nr . 3775
in der Exp , d. «Bad . Pr ." abzugeben.

Metzgerei gesucht.
Suche eine gangbare Metzgerei

« nd » nrstlerei , « pachten . Kauf
nicht auSgcschloffe». Gefl. Off. bei.
man direkt zu richten an 8634B .2
J. Elbel , Keifer«isach L Klaus

^ ■

GLuselebern
werden fortwährend angekaust . Kren }-
stratz« w , 2. St . »b. der L Kirche.

Gänselebern
werden fortwährend angekaust . 16892

Urbpriuzenftratze äl » 2 .Stock.
« in Mädchen sncht « eschäftt .

gung für den ganzen Vormittag .
Dasselbe würde auch bis 1. Februar
eine Mouatrstelle annebmrn . Zu
erfragen unter 8844 in der Exped .
d« (Äad . Preffe ". 21

» » » » » : « » » » »

» Tanz - Unterricht. S
O Zu den , Ende diese « kBl
jjL MonatS beginnenden Kursen Z
m » werden gefl. Anmeldungen 9
£ erdete». 288 £
sgs Pn »at • Eichelmilerricht £
ul wird auf Wunsch ertheilt . *

Achtungsvoll 7

X Georg Grosskopf, 2
9 Tanzlehrer , 9

Herrenstraße 33 , 1 Tr . hoch. Q
» » » » » : » » » » »

Internationales
Yerniittlnngsgeschäft

za Stuttgart.
Institut ersten Ranges .
Wir übernehmen der An - u. Verkauf

von Liegenschaften aller Art » als :
Geschäftshäuser , Gasthöse , Hotels ,
Landhäuser » Villen u . Güter , jeder
Größe , unter den solidesten Beding¬
ungen ; ferner übernehmen wir den
Verkauf von Patenten , Licenzen re. ,
nehmen Finanzierungen vor , besorgen
Auskünfte u. Annoncenexpeditionen
u. erledigen prompt u. diskret geschäft¬
liche Aufträge aller Art . 279a .3 .1

Eine Brauerei bei Karlsruhe sucht
für ihre prima Biere (hell u. dunkel),
nach Münchner und Pilsner Art ,
für Karlsruhe einen tüchtigen

Vertreter .
Bei Flaschenbierhandlungen einge-
führte bevorzugt . 3.2

Offerten find unter 247a au die
Exp, der „ Bad . Preffe " zu richten

Stellenlose Kaufleute
und

redegewandte Herren
erhalten am hiesigen Platze gute «
« nd dauernde « Verdienst .

Offerten mit Angabe der seitherigen
Thätigkeit unter Skr. 748 an die
Exped, der „Bad . Preffe " ._

*

Reisende,
welche bestimmte Gegenden Deutsch¬
lands regelmäßig besuchen , werden
für den provinonsweisen Verkauf
einer gut eingeführten Maschine ge¬
sucht . Herren , welche Erfolge auf
diesem Gebiete Nachweisen können,
werden bevorzugt . 275a .8,i

Offert , unter Chiffre M . D. 1004
an Rudolf Wesse , BBOnehen .

Honatt. circa 300 Mk.
Verdienst als Hauptvertretcr eines
wichtigen Bedarfsartikels . Mh . d.
0. Kraal, F^ acklurt » . 281a.2 .1

14— 1600 Mk
werden gegen Sicherheit und gute
Zinsen aufzunehmen gesucht . Rück¬
gabe nach Uebereinkunft . Off . unter
182 an die Expedition der „ Bad .

_ 3 .8
Welche junge vermögende Dame

würde einem jungen Burcaubeamtcn ca.
2000 Mk . ak Kantilm
stellen ? Spätere Herrath nicht auS -
geschloffen . — Gefl . Offerten unter
Nr . 8763 an dieErped . d. „ Bad . Presse"
erbeten. Diskretion Ehrensache. 8 .2

Melcher ältere Herr leiht einer
Wittwe 15 © Mk . gegen pünktliche
Rückzahlung . Sehr . Offerte ist unter
Nr . 8888 in der Exped. der „Bad .
Preffe " abzugebcn .

Pianino
| nur kurze Zeit gespielt, in I
Nußbamn , solideste Eonstruk -
tion , steht sehr billig zum

| Verkauf . 449 .6.31
fÜST & jährige Garantie ! !

Fritz Hüller,
Mnfikalien . Haudlnng »

Vianofortelager .
| Karlnka , Kaiserstrabe 221

Zu verkaufen:
Ein pol . Hartholz. Chiffonnier 28 M >,
mehrere gute vollständ . Betten 4© M . ,
Nachttisch« «nt Marmor 12 M . , Näh¬
tische 6 M . , schönes Sovha 28 M .,
Kinderbettstelle 10 M ., Bertikov 85 M .
sehr schönerBücherschrank48 M ., Oval¬
tisch 12 M . , Herd mit Rohr 25 M .,
schöne« Büffet 11© M ., Ausziehtisch
82 M . , 6 beffere Stühle , Trumeaux
mit Ruhe 45 M., hochfeine olivgrüne
Plüschgarnitnr . Salontisch und noch
verfch . sind um den wirk!, bill. Preis zu
verkaufen . Steinstr . S , Hth . , luit

rvaschmcischine,
gebraucht , gut erhalten , billig zu ver¬
kaufe« . B684JJ .S

Durlacher Allee 29b , 2. Stock.
Ein noch fast neuer Frack und

Weste sind billig für eine» stärkeren
Herr » zu verkanfe « bei sti. Kraja »,
K« lek<iü» ße 225 . 8848

Reue « ud gebrauchte

Ladeneinriclitungen
jeder Branche sind preiswürdfo zn
verkaufen . » 807

Kaif - rftratz- 81/88 .

Schigdmayer
- Pianino,

großartiges Instrument , in |
Rußbaum , statt Mk. 950 .-

| für Mk . 725 . - .
Dieses Instrument ist ein !

wirtticher Gelegenheit « ,
kauf und bürgt schon der
Name für ein Pianino aller¬
ersten Ranges . 398 .5.31

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung , Piano - 1

forteloger ,
Karten )» , Koifcrftr. 221.
zwisckrnDougloS - u. Hirschstr.

MWWN
Ein ganz vorzügliches

pianino
Nußbaum , ist unter Garantie
billig zn verkaufen . 719 .3.2

J « IC II11Z ,
Pianolager ,

D sugtasstverHe 2 2 .
Ein elegantes 8730 .2 .2

Maskenkostüm
für Dame ist preiswerth zu verkaufen ,

Augartenstraße 21 , 2. Stock.

Maskenkostüme
für Herren , darunter noch neue , sind
zu verkaufen . 8842 .2 .1

Kaiserstraße 14 b , 4. St .
Eine alt «, befletngefü ^rte , deutsch :

Lebensversicherungs -Gesellschaft sucht
für das bad . Oberland einen mit
de« dortigen Berhöltn . gut vertrauten

Reifebeamten .
Gefl. Offerten unter 0 . 1S1 an

Baasaastela & Vogler A.-ö
616 .3 .8 Karlsrahe l ./B .

Ein angehender Commi « findet
bei uns Stellung . Branchekundige
Bewerber erhalten den Vorzug .
Himmdhobor L Vier,

Wüsche - NnSstattnngS . GeschSft .
Kaiserstraße 171. 750 .2.2

ichkeibhillft 'Gksnlh.
In eilt Versicherungsgeschäft wird

ein junger Mann mit schöner Hand¬
schrift zu engagiren gesucht . Selbst¬
geschriebene Offerten mit Lebenslauf
sind unter Angabe der GehaltSan -
sprüche zn richten sud v . 200 an
Ruasenstein & Vogler , 21..®.,
689_ Karlsruhe . 2 .2

Schlosser oder
Mechaniker

in gesetztem Mter , nüchtern u. fleißig ,
findet in einem großem Fabrik"
Etabliffement aus Maschinen-Repara --
turen bei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung . Nur Bewerber ,
welche Drehbank vollständig
beherrschen» finden Berücksichtigung.

Offert , mit Lebenslauf u . Zeugnitz -
abschriften unt . Nr . 728 an d. Expd.
der „ Bad . Preffe " zu richten. 2.3

5 tOcht. Tuchschuhmacher
zum sofortigen Eintritt gesucht .
» 845 Pantoffel -Fabrik 3 .1

M . Silbermann ,
Georg -Friedrichstraße 22 .

Herrschaftsdiener.
Für Anfang Februar zuver¬

lässiger Herrschaftsdiener nach
Basel gesucht , der das feine
Service und Hausdienst versteht .
Ohne prima Zeugnisse unnütz ,
sich zn melden .

Offert , unter Chiffre B. 252 Q .
an Haasenstein & Vogler,

269* Basel (Schweiz ) . 4.1

! GOgelrPfer!
tüchtige , finden sofort dauernde
Stellung bei hohcui Lohn. 241»
JE . & J . Jflayer .

Vestügelmästerei ,
FraiikfiirtO . lUatn
8.2 Mainzerlandstrahe 420 .

Verkäuferin gksnch!
Suche per sofort oder später ein

tüchtige« Fräulein , das den Verkauf
und Aufschnitt von seinen Fleisch-
nnd Wurstwaaren versteht. Off . an
Hermann Hafner , Heslirfttint,

Mannheim . 3v6a,5.2

Waldstratze 33

Ladenlokal
(circa »0 ü>« ) ' «" I

mft Rebenrämnen» per sofort
ober später zn vermiethe «. [
Näherer 2. Stock bei B. Frlasls .

Rütz - urrerstr . 29 b, in fchiner,

iflen daselbst parterre ._ 678*
fohnung zu vermiethenT
rchützenstraße 74, in ga », ruhige «
-'Hause , ist dieParterrewohuung
t 3 Zimmern und Zugchör , mft Ko<h
d Leuchtgas versehen, an eine Beim

Kaiser -Allee Nr . 71 ist eine schö«
Wohnung von 3 Zimmer« , z

insarden und Zubehör per 1. AprL
vermiethe » . Näheres 824*

Union -Brauerei , A.-G.
34 , im 2. ^ 52

3 Zimmer , Küche u . Zugchör , i«" 2 —3 Zimmer u. Zugehör
pril zu vermiethe «. Zu er°
aiserstr . 5V im Lade «. 796*

S< ardtstratze 9 tn Mtthlburg ist
«V eine Wohnung von 2 Zimmer «,

ist eine Mansardenwohnung
2 Zimmern und Küche sofort zu

niethe» , ebenfalls eine Wohnung
3 Zimmern , Küche , Koch- u. Leucht-

, auf 1. April . 8713 .5.2

Eisenbahnyraße 14

19838* .
- Wokmmg.

Eisenbahnstraße 14 , ist ein« Man -

NähereS Kais« -
19829*

Widisljiii
Näheres Rüppurrer »

atze Nr . 20 . 15912
^reinl . Schlafstelle an einen ordent -

ebelstrage 4 , eine Treppe hoch,
ist ein größeres , fein möblirte «

finnner an einen beffern Herrn auf
zlcich zu vermietben . 8720 .2.2
< erma »nstraße 16 , 3. Stock, ist ein'

einfaches Zimmer an soliden
cheiter zu verm ethe « . 6831

gut möblirter Zimmer an einen
seren Herrn auf 1 . Februar zu ver-
cthen. Zu erfragen links . 6848

1 gut : Zimmer sofort i

immer zu vermiethe «.
_ gSplatz Nr . 40a sind im

f 2 ineinandrrgehendeZimmer
April zu verunethen . Näheres
ren rechts . 657*

Zimmkr (| (4 dif sofort

Gefl. Offerten mit Preisangabe
Nr . 261 » an die Exped. der
Dresie " . 33

3 » m 1. Februar wird ein Helles
gediegen möblirtrS

ist ifolirt und nicht part. «-
mit besonderem Eingang , in

Herrn in der Gegend von
«sucht . Gefl.

„ Bad . Preffe *.

foder twanl 8trena rsell l
ßtr Weltberühmt! ~wm
Polardaunen
, «Metzli » rM «t.r
Kn 3 Mark ptt Pfinb.

ulflatt., «traf«
klttnac O_ _ _
tttfatl « UttetfaUeaUt tncUttUigfl
tnf nnftre SaftM äurütfjntüro »« .

Peoher & Co.
bi Harford Nr. 4* I . Wkbsalw-

IßT grabe » <auS Muster,eetg »«rr
»miarnt ». oorwfrrl t .
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